
 

 

„Rausch und Risiko“ 
Seminar für Auszubildende 

Themen 1. Teil, vormittags:  
� Klärung von Begriffen (risikoarmer Konsum, riskanter und schädigender 

Konsum, Abhängigkeit, Suchtpotential verschiedener Stoffe) 
� Selbsteinschätzung und Reflexion des eigenen Umgangs mit Suchtmitteln 

u. a. mit einem Promillerechner, mit einem Selbstversuch mit sog. 
Rauschbrillen (beide bzgl. Alkohol) und der Messung des CO-Gehalts in 
der Atemluft (bzgl. Rauchen / Nichtrauchen), schriftliche Selbsttests, Ein-
schätzung des eigenen Risikoverhaltens 

2. Teil, nachmittags:  
� Fortsetzung der Selbsteinschätzung und Reflexion durch Begegnung, 

Gespräch und Austausch mit Betroffenen im Therapiezentrum „Brückle“, 
Buggingen bei Heitersheim 

Ziele � Aktuelle Informationen zu Suchtmitteln und riskantem, schädigendem und 
abhängigen Konsum  

� Reflexion des eigenen (Risiko-)Verhaltens 
� Anleitung zur Selbsteinschätzung 

Referenten Klaus Limberger, Dipl. Sozialarbeiter (FH) 
Leitung der Fachstelle Sucht Freiburg 

Joachim Blank, Dipl. Sozialpädagoge (FH) 
Leitung der Fachstelle Sucht Emmendingen  

Seminarzeiten Seminarzeit insgesamt 6 Stunden, günstig auch mit 1-2 Wochen Pause zwi-
schen den Teilen  
1. Teil: 3 Stunden incl. Pausen, 9-12 Uhr 
2. Teil: 3 Stunden incl. Pausen, 14-17 Uhr zzgl. Fahrt  

Termine Nach Vereinbarung 

Ort 1. Teil: Seminarraum im Betrieb  
2. Teil: in einem Therapiezentrum für Drogenabhängige  

TeilnehmerInnen Ihre Auszubildenden, max. 15 TeilnehmerInnen pro Seminar 
 
 
 Kontakt:  

Fachstelle Sucht Freiburg 
� 0761/156309-0, E-Mail: klaus.limberger@bw-lv.de 

Fachstelle Sucht, Emmendingen 
� 07641/933589-11, E-Mail: joachim.blank@bw-lv.de 
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